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STADT HEMMOOR
SAMTGEMEINDE HEMMOOR - LANDKREIS CUXHAVEN

BEBAUUNGSPLAN NR. H 76
"WOHNPARK AM HAMFELD"
PLANUNGSBÜRO DÖRR GbR - ARCHITEKTUR    STÄDTEBAU    ÖKOLOGIE, AM HEUBERG 22, 21755 HECHTHAUSEN

ABSCHRIFT

PLANZEICHEN

PRÄAMBEL und VERFAHRENSVERMERKE 
 
Präambel  
 

Auf Grund des § 1 Abs. 3 und des § 10 Abs. 1 des Ba ugesetzbuches (Bau GB) und § 58 des Niedersächsischen Kommunal-
verfassu ngsgesetzes (NKomVG) hat de r Ra t der Stadt Hemmoor diesen Bebauungsplan Nr. H 76 „Wohnpark am Hamfeld" 
bestehend aus der Planze ichnung und d en textlichen Festsetzungen, als Satzung beschlossen . 
 

Hemmoor, den  
 
 
  
 
 
 
  
  
                           Bürgermeister Stadtdirektor 

  
                        
Planverfasser 
 

Der Bebau ungsplan Nr. H 76 „Wohnpark am Hamfeld“ der Stadt Hemmo or wurde  ausgearbeitet vom:  
PLANUNGSBÜRO DÖRR GbR - ARCHITEKTUR • STÄDTEBAU • ÖKOLOGIE , Am Heuberg 22, 21755 Hechthausen. 
 

Hechthausen, den 13.10.2020 
 
 
 
 
 
 Plan verfasser 
 
Planunterlage  
 

Kartengrundlage:  Liegenschaftskarte  
                              Maßstab: 1 : 1.000  
                               

                              Quelle: Auszug aus  den Geobasisdaten der Niedersächsischen 
                              Vermes sungs- und Katasterverw altung,  
 
                               
                               © 2020 
                                            Landesamt für Geoinformation 
                                            und Landesvermessung Niedersachsen 
                                            Regionaldirektion Otterndorf 
 
Die Planunterlage entspricht dem Inhalt des Liegenschaftskatasters und weist die städtebaulich bedeutsamen baulichen An-
lagen  sowie Stra ßen, Wege und Plä tze  vollständig nach (Stand vom 10.02.2020). Sie ist hinsichtlich der Da rstellung der 
Grenzen und  der baulichen Anlagen geometrisch einwandfrei.  
 
Die Übertra gbarkeit der neu zu bildenden Grenzen in die Örtlichkei t ist einwandfrei mög lich.  
 

 
................................., den  ........................ 
(Ort)                                       (Datum)            
 
 
 
.................................................................... 
(Amtliche Vermessungsstelle)      
 
 
 
.................................................................... 
(Unterschrift)      
 

Aufstellungsbeschluss  
 

Der Rat der Stadt Hemmoor hat in seiner Sitzung  am 23.01.2020 d ie Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. H 76 „Wohnpark 
am Hamfeld“ beschlossen. Der Aufstellungsbeschluss ist gemäß § 2 Abs. 1 BauGB am 18.07.2020 ortsüblich bekannt ge-
mach t worden. 
 

Hemmoor, den   
 
 
 
 
 Stadtdirektor 

 

Öffentliche Auslegung 
                           

Der Rat der Stadt Hemmoor hat in seiner Sitzung am 14.07.2020 dem Entwurf des Bebauungsplanes Nr. H 76 „Wohnpark am 
Hamfeld“ und der Begründung zugestimmt und seine öffentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.  
 

Ort und Dauer der öffentlichen Auslegung wurden am 18.07.2020 ortsüblich bekannt gemacht.  
 

Der Entwurf des Bebauungsplanes mit der Begründung und die wesentlichen, bereits vorliegenden umweltbezognen Stellung-
nahmen haben vom 27.07 .2020 bis 27.08.2020 gemäß §  3 Abs. 2 BauGB öffentlich ausgelegen.  
 

Hemmoor, den   
 
 
 
 
 
 
 Stadtdirektor 
 
 

Satzungsbeschluss 
                  

Der Rat der Stadt Hemmoor hat den Bebauungsplan Nr. H 76 „Wohnpark am Hamfeld“ nach Prüfung der Stellungnahmen 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in seiner Sitzung am 08.10.2020 als Satzung (§ 10 BauGB) sowie die  Begründung beschlossen.  
 

Hemmoor, den   
 
 
 
 
 
 
 Stadtdirektor 
 
            
Bekanntmachung 
 

Der Beschluss des Bebauungsplanes Nr. H 76 „Wohnpark am Hamfeld“ i st gem. § 10 Abs. 3 BauGB am  ............................ im 
Amtsblatt für den Landkreis Cuxhaven bekannt gemacht worden.  
 

Der Bebauungsplan Nr. H 76 „Wohnpark am Hamfeld“ ist damit am  ............................. in Kraft getreten. 
 

Hemmoor, den  
 
 
 
 
 
 
 Stadtdirektor 
 
 

Verletzung von Vorschriften 
       

Innerhalb eines Jahres nach Inkrafttreten des Bebauungsplanes Nr. H 76 „Wohnpark am Hamfeld“ ist d ie Verletzung von 
Vorsch riften beim Zustandekommen des Bebauungsp lanes und der Begründung nicht geltend gemacht wo rden. 
 

Hemmoor, den  

 
 
 
 
 
 Stadtdirektor 
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3.1.1.

3.1.4.

3.5.

6.

9.

13.

15.

15.13.

Art der baulichen Nutzung

(§ 9 Abs.1 Nr.1 des Baugesetzbuches -BauGB-, §§ 1 bis 11 der Baunutzungsverordnung -BauNVO-)

Allgemeine Wohngebiete (WA 1 und WA 2)

(§ 4 BauNVO)

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (§ 9 Abs.1 Nr.2 BauGB, § 22 und 23 BauNVO)

nur Einzelhäuser zulässig

nur Einzel- und Doppelhäuser zulässig

Baugrenze

Verkehrsflächen (§ 9 Abs.1 Nr.11 und Abs.6 BauGB)

Grünflächen (§ 9 Abs.1 Nr.15 und Abs.6  BauGB)

Straßenbegleitgrün

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und
 zur Entwicklung von Natur und Landschaft (§ 9 Abs.1 Nr.20, 25 und Abs.6, § 40 Abs.1 Nr.14  BauGB)

Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des Bebauungsplanes Nr. H 76

(§ 9 Abs.7 BauGB)

2.

2.7.

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs.1 Nr.1 BauGB, § 16 BauNVO)

Zahl der Vollgeschosse, als Höchstmaß

2.5. Grundflächenzahl

5 Abstände in Metern

2.8. Gebäudehöhe, als Höchstmaß

I bzw. II

0,40

GH=10m

Übersichtskarte

9. Öffentliche Grünflächen

Maßgebliche Fassung der Baunutzungsverordnung (BauNVO):

Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke

(Baunutzungsverordung - BauNVO)

Baunutzungsverordnung in der Fassung der Bekanntmachung

vom 21.11.2017 (BGBI. I S. 3786)
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6.3.

10.

10.1.

15.14.

Straßenverkehrsflächen

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung Rad- und Fußweg

Parkanlage

Wasserflächen und Flächen für die Wasserwirtschaft, den Hochwasserschutz und die Regelung des 
Wasserabflusses (§ 9 Abs.1 Nr.16 und Abs.4, § 40 Abs.1 Nr.13 BauGB)

Wasserflächen - Regenrückhaltebecken (RRB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z.B. von Baugebieten, oder Abgrenzung des 
Maßes der Nutzung innerhalb eines Baugebietes

(§ 1 Abs.4, § 16 Abs.5 BauNVO)

bzw. 12m
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Anpflanzen: Bäume

T E XT L IC H E FE S TS ET Z U N G EN  
 
1 .  I nne rha lb  des f estgese tzten  a llgem e inen  W o hngeb ie tes  (W A ) we rden  gemä ß §  1  A bs . 6  B auNV O   i. V .  m . §  4  A bs.  3  Nr.  4  und  5  B auNV O  G artenbaube tri ebe  und  Ta nks te llen  aus -
ges ch los sen .  
 
Die  gemäß  §  4  A bs . 2  Nr.  2  B auN V O  der V ers o rgung  des  G eb ie tes  d ienende  Läden , S c hank - und  S pe is ewirt sc ha ft en  s owie  n ic h t  st ö rende  H andwerk sbe t riebe  s ind  gem . §  1  A bs.  5  
B auN V O nu r ausnahm s we is e  z u läss ig .  

 
2 .  I n  den  n ic h t üb e rbauba ren  G runds tüc ks fläc hen  en t lang  de r ö f fen t lichen  S t raß enve rk eh rsf läc hen  und  de r ö ff en t lichen  G rün f läc hen  m it  Zw eck bes tim mung  " S traß enbeg le it g rün " s ind  
bau lic he  A n lag en  m it A usnah me  von  G rundstück s zu fah rten  und  -zuwegu ngen  s owie  S te llp l ä tz en  unz u läss ig .  

 
3 .  B ezugs punk t f ü r d ie  Fe st se t zung  de r m axim a len  G ebäudehöhe  ist  d ie  Höhen l age  de r O be rkan te  de r z u r E rsc h ließun g  des B aug rund stück s d ien enden  ö ff en tli chen  E rs ch lie ßungs -
st raß e  - gemes s en  m itt ig  v o r dem  G rundstück .  

 
4 . D ie  ö ff en t lichen  G rün f läche n  m it  Z wec k best imm ung  "S t raßenbeg le itg rün" dü rfen  zu r E rs ch ließung  de r ang renz enden  B au flä chen  p ro  B aug runds tüc k nu r du rc h  e i ne  m axim a l 3 ,50  m  
b re it e  G runds tüc k sz u fah rt  un te rb roc hen  w e rden . 

 
5 . Im  B e re ic h  de r z e ichne risc h  f es tges e tz ten  S tandorte  f ü r d i e  P f lanzung  v on  B äumen  s ind  he i m is che ,  stando rtge re ch te  La ubbäume  (z . B . S tie le i che ,  W in te rlinde ,  V oge lb ee re ) z u  
p fl anzen  und  daue rha ft  z u  e rha lt en .  

 
6 . A uf  jedem  p riva ten  Gru ndstück  ist  m inde stens e in  m itt e l- ode r g roßk ron ige r Laubbaum  e ine r he im isc hen  A rt ode r e in  m itt e l- ode r hoc hstämm iger O bstbaum  z u  p flanz en  und  daue r-
ha f t zu  e rha lten .  F ü r d ie  P flanz ung  e ignen  sic h  a l s La ubbäume :  S t ie le ic he , Ro tbuche ,  V oge lbee re , W i n te rlinde ,  S p it zaho rn ,  H a inbuc he  und  a ls O bstbäume :  B os ko op , B remerv ö rde r 
W in t e r, A ltlän de r P fannk uchen ,  G u te  Lu is e , B ü rge rm e iste rb irne , S c ha tt enm ore lle  und  H aus zwe tsc he .  Laub - und  O bst bäum e s ind  be i A bgan g  s te t s in  g le iche r A rt  z u  e rs e t zen .  D ie  
Maß nahm e is t in  de r e rs ten  P flanz pe riode  nach  Fert igs te llung  des  H aup tbauk örpe rs  du rc hzu füh ren .  

 
7 .  Im  B e re ic h  de r fes tgese tzt en  Fl ächen  f ü r d ie  W as s e rwirt sc ha ft  und  de r G rün f läch e  m it  Zw eck best im mung  "Ö f fen tlic he  P a rka n lage " is t e in  na tu rnah  ges ta lt e tes  Re genrück ha lte be -
ck en  anzu legen .  D as B ec ken  ist  dabe i s o  zu  ges ta lt en , dass  m ög lic hst  f lache ,  gebuc h te te  U fe r- und  B ös c hungss truk tu ren  und  mög lic hst  un te rs ch ied lic he  S oh l st ruktu ren  en t stehen .  
P a rtie l l s ind  f ü r A m ph ib ien  fros tf re ie  G ewäs sert ie fen  von  m ind . 1 ,50  m  anz u legen . A u f Ufe r- und  S oh lbe fes tigungen  is t we it estgehend  z u  v e rzic h ten . 

 
8 . Im  B e re ich  de r f es tges e tz ten  V e rk eh rs fläc hen  m it de r bes onderen  Z wec kbes tim m ung  "Fuß - Un d  Radw eg" en tla ng  de r E lsa -B ränd st röm-S t raße  s ind  in  e inem  A bs tand  v on  20 ,00  m  
b is  25 ,00  m  s ta ndo rtge rec h te  he im isc he  Laubbäume (z.  B .  S tie le ic he , W in te rlinde , V oge lbee re ,  R o tbuc he ) zu  p flanz en  und  dauerha f t zu  e rha lt en .  

 
9 . Im  B e re ich  des  f es tges e tz ten  W A  1  s ind  j e  E inz e lhaus und  D oppe lhaus hä lf te  max ima l 2  W ohne in he iten  zu läs sig ; A usnahm en  h ie rvon  sind  m it  Z ust im mung  de r S tad t  He mm oor 
zu lä ss ig . Im  W A  2  b eda rf d ie  E rric h tung  v on  E inz e lhäus e rn  m it mehr a ls  e ine r W ohne inhe it  de r Zu st imm ung  de r S tad t Hem moor.   

 
H IN W EISE  U N D  N A C H R IC H T LIC H E  Ü B ER N A H M EN  
 
1 . S ollten  be i den  gep lan ten  B au- u .  E rda rbe it en  u r- o . frühges ch i ch t liche  B oden funde (das k önnen  u .  a . se in :  Tonge fäß sc herben , Ho lz koh les am mlungen ,  S c h lack en  s owie  au f fä ll ige  
B odenverfä rbungen  un d  S te ink onzen tra t ionen , a uch  ge ring e  S puren  s o lche r F unde) anges c hn itt en  werden , s ind  d ies e  gemä ß §  14  A bs . 1  des  Nieders äc hsis che n  Denk ma ls ch u tz ge-
se tztes  (N DS c hG ) me ld ep flic h tig  und  m üs sen  der A rc häo log isc hen  D enkm alp fleg e  d es Landk re ises  Cux haven ,  unverz üg lic h  ange ze ig t  w erden . M e ldep flic h ti g  is t de r F inde r, der Le it e r 
der A rbe iten  ode r der U n te rne hmer.  B oden funde  u .  F undste llen  s ind  nac h  §  14  A bs.  2  N DS c hG  b is  z um A b lau f v on  4  W erk tagen nac h  de r A nz e ige  unv erändert zu  las s en , bz w.  f ü r 
ih ren  S chu tz ist  S o rge  zu  t ragen . 

 
2 . S ollten  b e i B au- und  E rs ch lie ßungs maß nahm en Hinw e ise  au f s chä d liche  B od enveränderungen  im S inne  des B un des-B odens ch utz gese t zes  (B B odS c hG ) ge funden  w erden ,  ist  un-
ve rz üg lic h  de r Landk re is Cux haven  a ls un te re r B odens chu tzb ehörde  z u  in fo rm i e ren .  

 
3 .  A u fg rund  de r a rtens chu tzrec h tlic hen  V orgab en  der §§  39  und  44  B undesna tu rs chu tzges e tz es (B NatS chG ) ist  vo r B eg inn  de r B a umaß nahmen  ausz usc h ließ en , dass  a rte nsc hu tz -
rec h tlic he  B es t imm ungen  v e rle t zt  werde n  und  es zu  verbo tenen  H and lungen  gem äß §  44  A bs.  1  B Na tS ch G k omm t.  I st  n ic h t  aus zus ch ließ en ,  das s Hab ita te  bes onders ode r st reng  
ges chü tzte r A rten  be tro f fen  werden ,  s o  i st  unv e rzüg lic h  d i e  U n te re  Na tu rsc hu tzbehörde  des Landk re ises  Cuxhav en  zu  in fo rm ie ren  u nd  das  w e ite re  V orgehen abzus tim m en. 

 
4 . M ög liche  landw irts cha f tl iche  Im m iss ionen , aus gehend  von  de r o rdnungs gemäß en  B ewirt sc ha f tung  de r landwirt sc ha f tlic hen  Nu tzf lächen  in  de r Um gebung  sow ie  d ie  N u tz ung  der 
E rsc h ließ ungsa n lagen  du rch  landw irts ch a ft liche  F ahrzeuge s ind  anges ich ts de r räum lic hen  Lage  in  e inem länd lic h  gep räg ten  B ere ic h  auch  im  B ere ich  des  a llgeme inen  W ohngeb ie tes  
zu  to le rie ren . 

 
5 . E s  w ird  da rau f h ingewies en ,  das s gem äß §  9  A bs . 2  N ieders ächs is che  B auordnung  (NB auO ) d ie  n ic h t  übe rbau ten  F läc hen  de r B augrunds tüc ke  G rün f lächen  se in  m üss en , s owe it  s ie  
n ich t fü r e ine  ande re  z u läss ige  N utz ung  e rfo rde rlic h  sind .  U ngenu tz te  S c ho tte rfläc hen /  -gärten  s ind  daher unz u läss ig .   
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